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IG Metall besorgt um Arbeitsschutz
Düsseldorf. Die IG Metall ist besorgt über mangelnde Kontrollen der staatlichen
Arbeitsschutzbehörden. Die Länder haben seit 2005 massiv Stellen in der
Gewerbeaufsicht abgebaut. Nur noch 4,9 Prozent der Betriebe wurden 2010
überprüft. Es werde nur noch »Aufsicht nach Kassenlage« betrieben, sagte IG-
Metall-Vorstand Hans-Jürgen Urban gegenüber dem Onlineportal der WAZ-
Mediengruppe, derwesten.de. Er spricht bereits von einem »Notstand« und
warnt vor gefährlichen Folgen für die Beschäftigten. Demnach beschränken
sich die Kontrollen mittlerweile auf die Firmen, die besonderes
Gefahrenpotential bergen. Nach Daten der Bundesregierung ist die Zahl der
inspizierten Betriebe von 2004 bis 2010 bundesweit um knapp 25 Prozent
gesunken, das Personal in den Kontrollstellen sei im gleichen Zeitraum um 17
Prozent verringert worden. Entsprechend haben auch die Beanstandungen
abgenommen: Gab es 2006 noch 72100 Problemfälle, waren es vier Jahre
später ein Drittel weniger.
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